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Steinpost Aktuell - Februar 2016 - der Steinpost

18.02.2016 - Frau TiÃŸler. Herr Wolff. Herr Jacobsen. Haben Sie denn auch persÃ¶nliche. VorsÃ¤tze fÃ¼r 2016? â€žIch mÃ¶chte gerne wieder mehr. Laufen gehen. 
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Freiherr-vom-Stein-Gymnasium Oldenburg in Holstein



Guten Morgen! Ein neues Jahr ist angebrochen; nicht nur datumstechnisch muss man sich der alljährlichen Umstellung stellen – alle, die immer noch 2015 schreiben, wissen, worum es geht –, sondern auch ein neues Halbjahr beginnt. So mancher Fünftklässler hielt vor ein paar Wochen sein erstes Zeugnis des Gymnasiums in der Hand, und so mancher Abiturient sein letztes bevor es wirklich ernst wird. Und neben den Stundenplänen hat sich auch noch manch anderes verändert. Lehrer sind gegangen und einige dazu gekommen (siehe unten). Mit dem neuen Halbjahr starten auch wieder altbekannte sowie völlig neue Aktivitäten an unserem engagierten Gymnasium: Vielleicht suchen ja auch deine Neujahrsvorsätze noch verspätet nach Erfüllung, wie wäre es zum Beispiel mit deiner Unterstützung beim Sprachpatenprojekt, im Schülerrat oder bei der Hausaufgabenhilfe? Oder du wirst Teil der Steinpost und hilfst uns mit der nächsten Ausgabe wieder beim Bundeswettbewerb abzuräumen! Alles Gute für das neue (Halb-)Jahr wünscht EURE REDAKTION Verabschiedungen & Begrüßungen: Wir verabschieden uns im neuen Halbjahr von Frau Fricke, Frau Peinemann und Frau Plöhn, vielen Dank für ihre Arbeit an unserer Schule und für Ihre Zukunft von Herzen alles Gute! Neu hinzu kommen folgende Lehrerinnen, ein herzliches Willkommen von der Steinpost-Redaktion:



Frau Franck beginnt ihre Ausbildung bei uns, Deutsch und Englisch



Frau Flägel unterrichtet Deutsch und Englisch Wir freuen uns außerdem auf alle zukünftigen Fünftklässler, die am 18. Februar abends unsere Schule kennenlernen möchten!



Sprachpaten starten Einsatz für Flüchtlinge Die Flüchtlingskrise ist in aller Munde und wird nicht nur in schulinternen Debatten hitzig diskutiert (siehe Innenteil). Vor allem die Integration steht als Frage im Raum: Wie erreicht man die Kommunikation zwischen den verschieden Kulturen? Das Sprachpatenprojekt möchte genau das: Auf ehrenamtlicher Basis eine Grundlage bieten, die den kulturellen Austausch ermöglicht. Darum haben sich über 30 Schülerinnen und Schüler dazu entschlossen, ab dem 26. Februar



jeweils freitags ab 14:00 Uhr in der Mensa mit Flüchtlingen Kontakt aufzunehmen, zu sprechen und Spiele zu spielen. Später sollen auch Sport- und Musikangebote hinzukommen. Außerdem möchte die Gruppe den Flüchtlingen auch bei bürokratischen Hürden zur Seite stehen und Tipps zum Leben in Deutschland weitergeben. Die Flüchtlinge kommen teils aus Putlos und teils aus Oldenburg und Umgebung. Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit der VHS Oldenburg und unserem Gymna-



sium initiiert und wird federführend von Schüler/innen unserer Oberstufe betreut, mitmachen dürfen Schüler/innen ab der Mittelstufe. Wenn du selbst daran Interesse hast, etwas über die Immigranten zu erfahren und ihnen einen Einstieg in die deutsche Kultur und Gesellschaft zu geben, mit ihnen zu sprechen und Zeit zu verbringen, dann würde das Team sich sehr über dein Erscheinen zum ersten Treffen am 26. Februar freuen! Klara Töpfer Lukas Wonrath



Was wird aus unserer Schule? In letzter Zeit gibt es immer wieder neue Angaben über die Zukunft unserer Schule. Wird das Gebäude renoviert oder abgerissen? Wird ein Schulzentrum gebaut, bei dem die Oldenburger Schulen zusammengelegt werden? Und was ist eigentlich mit der Aula? Wir fassen zusammen: Unser Schulgebäude ist in einem schlechten Zustand. Es muss renoviert werden. Letztes Jahr wurde von der Stadt, die für alle Schulen verantwortlich ist, ein Gutachten in Auftrag gegeben, um zu prüfen, wie sinnvoll es noch ist, die maroden Schulgebäude zu sanieren. Dabei kam heraus, dass es am wirtschaftlichsten wäre, unsere Schule mit der Grundschule am Wasserquell zusammenzulegen. Das würde bedeuten, dass beide Schulen abgerissen würden und an einem Ort wieder neu gebaut werden würden. Durch ein solches Schulzentrum müssten manche Dinge, wie zum Beispiel die Sporthalle, nur einmal gebaut werden. Damit würde die Stadt natürlich Geld sparen. Durch mehr Schüler an einem Ort würde die Schule jedoch anonymer werden. Auch könnte es für die älteren Schüler schwierig sein, manche Räume mit den „Kleinen“ zu teilen. Auch die Direktoren der Schulen sehen



für eine solche Zusammenlegung Nachteile und möchten, dass das Gymnasium und die Grundschule getrennt bleiben. Wie die Stadt sich entscheidet, ist noch unklar, Oldenburgs Bürgermeister Martin Voigt hat jedoch versichert, dass nicht nur die finanziellen Aspekte wichtig sind, sondern auch beraten wird, wie sinnvoll es aus pädagogischer Sicht wäre, ein Schulzentrum zu bauen. Über neue Informationen halten wir euch auf dem Laufenden! Klarer ist die Lage dagegen bei der Aula. Die Stadt hat sich dafür entschieden, diese zu sanieren und hat dabei 140.000€ im Haushalt eingeplant. In den Weihnachtsferien passierte jedoch zunächst nichts, zur großen Enttäuschung unserer Schule, fehlt uns die Aula doch für große Veranstaltungen, wie z.B. die Abiturienten-Entlassung, die Einschulung und die Playbackshow sehr. Versprochen wurde ein Baubeginn in diesem Jahr. Wir hoffen, dass es bald losgeht! Stina Kripke



Herr Jacobsen und Frau Westenhoff neue Vertrauenslehrer



Seit Anfang des Jahres sind Herr Jacobsen und Frau Westenhoff das neue Vertrauenslehrerteam! Wenn ihr schulische Probleme, zum Beispiel mit anderen Schülern oder Lehrern habt, sind die beiden von nun an eure Ansprechpartner. Zu finden sind sie am besten im Lehrerzimmer, solltet ihr sie dort nicht finden, wendet euch einfach an das Sekretariat. Natürlich dürfen sich besonders die Kleinen auch gern an ihre Paten wenden, die dann den Kontakt zu Herrn Jacobsen und Frau Westenhoff herstellen. Die Vertrauenslehrer werden jedes Jahr von den Schülerschaft neu gewählt. Viel Erfolg bei Ihrer Aufgabe! Luca Löblein



Interview mit Herrn Bigott



Neujahrsvorsätze für unser Gymnasium Dachdecker beauftragt. Zweitens möchte ich eine gute Lösung für die Zukunft unserer Schule finden, und aktiv mit der Frage umgehen, ob unsere Schule weiterhin ihr einzelnes Gebäude behält oder ein Schulzentrum eingerichtet wird. Dabei möchte ich auch gerne das Fachwissen von Herrn Übler nutzen. Weiterhin sind mir außerunterrichtliche Aktivitäten, wie die Fachkonferenzen, sehr wichtig und ich möchte dort weiterhin viel Präsenz zeigen.“
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Luca Löblein und Lars Lange Vorsätze-Quiz von: Luisa Reck, Lars Lange und Lukas Meier



1. „Mehr Sport machen.“







Erfolgreicher Poetry-Slam geht in neue Runde



2. „So schlecht bleiben, wie ich bin.“



Könnt ihr 3. erraten „Endlich wieder mehr welche/r Bücher lesen!“ Lehrer/in welchen Vorsatz geäußert hat? 4. „Balance zwischen Familie, Job und Hobbys finden.“



Herr Wolff 2



Haben Sie denn auch persönliche Vorsätze für 2016? „Ich möchte gerne wieder mehr Laufen gehen. Landen möchte ich dann bei dreimal wöchentlich jeweils 45 Minuten. Mir ist auch die Zeit mit meiner Familie sehr wichtig, 2016 will ich diese Zeit intensiver nutzen. Und als letzten Punkt möchte ich bewahren, was sich bewährt hat.“



5. „Keine Vorsätze!“



Herr Jacobsen



Die LÖSUNG lest ihr online auf der Startseite von www.steinpost-online.de oder auf Twitter unter @steinpost!



Frau Tißler



Frau Tiede



Herr Volkens



Frau Rahn



Welche „guten Vorsätze“ haben Sie dieses Jahr für unsere Schule, Herr Bigott? „Eigentlich möchte ich gar nicht von Vorsätzen sprechen, sondern von Zielen. Mein erstes Ziel für dieses Jahr ist es, trotz der baulichen Situation der Aula und der Sporthalle alle Veranstaltungen angemessen durchzuführen, zum Beispiel werden die Playbackshow und die Entlassung der Abiturienten im Schützenhof stattfinden. Wegen des kaputten Dachs in der Turnhalle wurde auch schon ein



6. „Arbeitskorrektur pünktlicher zurückgeben.“



Der Poetry-Slam-Wettbewerb des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums geht in die zweite Runde! Am 25. Februar um 18:30 Uhr treten in den Räumlichkeiten der Schulmensa wieder Schülerinnen und Schüler mit selbstgeschriebenen Texten gegeneinander an. Auch dieses Mal werden vielfältige Texte von Kurzprosa über Lyrik bis zu Comedy erwartet, von denen einer am Ende von einer Lehrerjury, bestehend aus Frau Westenhoff, Frau Tißler, Frau Flägel und Herrn Schöning, und dem Publikum zum Siegertext auserkoren wird. Der Eintritt ist frei und für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Herzliche Einladung an alle Interessierten! Katrin Griebenow Der Schülerrat sucht... junge Mitglieder, die Lust haben sich für unser Schulleben und Veranstaltungen zu engagieren. Wenn du in der 9. Klasse oder älter bist, melde dich bei unseren Schülersprechern Finn und Freddie!



Podiumsdiskussion: „Oldenburg in der Flüchtlingskrise?“



Integration nur mit



Ehrenamt Fünfzehn Nationen, unterschiedliche Sprachen und Kulturen, ehrenamtliche Helfer, Kleiderspenden, Meinungsverschiedenheiten unter Bürgern und doch der Wille, die Situation zu meistern: Oldenburg blickt auf spannende Monate mit den Flüchtlingen zurück - doch auf der Podiumsdiskussion zum Thema „Oldenburg in der Flüchtlingskrise?“ von der Politik-AG des Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums am vergangenen Mittwoch, wollten die Teilnehmer auch gern einen Blick in die Zukunft wagen und appellierten an die rund 40 Gäste: Integration kann nur im Ehrenamt erfolgen! Helga Poppe (SPD), Jens Junkersdorf (CDU) und Sebastian Petyrek (DRK, Einsatzleiter Putlos) zeigten sich beeindruckt von dem bisher durch Ehrenamt Geleisteten, jetzt, wo die meisten der ursprünglich 900 Flüchtlinge auf Putlos kommunal verteilt wurden, sei es aber an der Zeit, für die tiefere Integration zu sorgen. Auf Putlos selbst seien nur noch etwa 120 Menschen untergebracht, in Oldenburg werden 100 Flüchtlinge in von der Stadt angemieteten Gebäuden betreut. Dabei könnten gerade die Jugendlichen aus Oldenburg und Umgebung helfen, so Petyrek, denn die hätten entsprechende Englisch-Kenntnisse und könnten so eine gute Bindung aufbauen (Mehr über entsprechende Projekte von unserer Schule lest ihr auf Seite 1). Auch wenn es unter den Flüchtlingen hohe Bildungsunterschiede auch in der Sprachfähigkeit gebe, sei das Erlernen der deutschen Sprache die notwendigste Etappe zur Integration, so sind die Sprecher sich einig. „Wir müssen einer Ghettoesierung vorbeugen und zudem noch entsprechende Perspektiven für die Menschen schaffen“, sagte SPD-Ortsvorsitzende Poppe, denn gerade die noch jungen Flüchtlinge



können eine Chance mit Blick auf den demographischen Wandel bieten: Doch dazu müssten die Flüchtlinge auch selbst aktiv werden und unsere Kultur kennenlernen wollen.



warnte: Jetzt ist die Toleranz und Zustimmung bei den Bürgern noch groß, die könnte allerdings schnell kippen, wenn wir durch einen erneuten Flüchtlingsstrom die Situation nicht mehr bewältigen könn„Ja, wir brauchen junge Leute“, be- ten. Hier sei die Bundesregierung stätigte CDU-Ortsvorsitzender Junkersdorf, jedoch sei es wichtig, die eigene Jugend ebenfalls mitzunehmen und nicht zu vernachlässigen. Man müsse den Neuankömmlingen zudem die Regeln unseres Miteinanders verdeutlichen, insbesondere das einzuhaltende Grundgesetz und die Rolle der Frau in Deutschland und auch die Prinzipien unserer Leistungsgesellschaft aufzeigen. Doch zunächst sollte man den Kriegsflüchtlingen auch Zeit für die Traumabewältigung geben, erinnerte Junkersdorf. Außerdem müsse klar danach geschaut werden, welche Menschen eine Bleibeperspektive hätten, also wirklich aus gefragt, die gemeinsam mit der EU einem Kriegsgebiet kommen und nach Lösungen suchen müsse. somit asylberechtigt sind und auch Was den Kulturzusammenstoß auf in Deutschland bleiben möchten. Putlos und in Oldenburg angehe, Hier spielt das Thema Familien- so resümierte Peyrek, hätte es zwar nachzug eine Rolle: Pläne der kleinere Konflikte gegeben, im GroStadt, eigene Gebäude im Finanz- ßen und Ganzen sei jedoch auch rahmen von 1,4 Millionen Euro zu aufgrund der klar aufgestellten bauen, seien vorbereitet, so Poppe, ANZEIGE doch sei man sich hier noch uneinig, ob ein Bau wirklich sinnvoll sei, schließlich wolle man auch keine Überkapazitäten erzeugen. Und: im Optimalfall fänden die Flüchtlinge sozialen Anschluss, einen Job und dann eben auch eine eigene Wohnung, womit die Bauten überflüssig würden. Hier könne man sich vorstellen, dass eine Realisierung über private Investoren für Oldenburg mehr Potential biete - so oder so: Zunächst sei der Familiennachzug aus Syrien aufgrund der Blockade durch die CSU ohnehin kein Thema. Weitere Fluchtwellen könnten jedoch im Sommer einbrechen, gabt Petyrek zu bedenken. Junkersdorf



Regeln und der Militärpräsenz auf dem Gelände alles ruhig geblieben. Auf einem Maifeuer in der Umgebung habe er schon mehr Konflikte erlebt. Wieso die Menschen immer wieder Angst vor den Fremden hätten, kann insbesondere Poppe



nicht verstehen, sie betreut selbst drei Familien in Oldenburg: Im 20. Jahrhundert seien über vier Millionen Gastarbeiter nach Deutschland gekommen, „Wir sind längst multikulti, warum haben wir heute noch Angst?“ Lukas Wonrath ANZEIGE



Folge unserer Redaktion auf Twitter und bleibe immer auf dem Laufenden! @steinpost Besuch uns online: www.steinpost-online.de



Komm in die Redaktion: Immer donnerstags in der 7. Stunde, Raum 16 Erstellt und Herausgegeben durch die Redaktion der Schülerzeitung STEINPOST des Freiherr-v.-Stein-Gymnasiums Oldenburg i.H. - am 18. Februar 2016 - Adolf Friedrich Straße 1, 23758 Oldenburg in Holstein, Tel. 04361/90860, Redaktion: 04361/9086-19, Fax 04361/9086-29, www.steinpost-online.de
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Steinpost Aktuell - Februar 2016 - der Steinpost 

18.02.2016 - Alles Gute fÃ¼r das neue (Halb-)Jahr wÃ¼nscht. EURE REDAKTION. Freiherr-vom-Stein-Gymnasium Oldenburg in Holstein. Sprachpaten starten.
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Steinpost Aktuell - 2. Ausgabe - Juli 2014 - der Steinpost 

23.01.2015 - Liebe SchÃ¼lerinnen und SchÃ¼ler, liebe Eltern, liebe LehrkrÃ¤fte, liebe WeggefÃ¤hrten, es freut mich sehr, .... Max Frank, En. Sie werden mir in ...
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GebetsnewsletterLE/Gebetsinfos Februar 2016 
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Infomail Februar 2016 

Michael Schumacher. 3). Daniela Katzenberger. Unsere erfolgreichste, deutsche Live-KÃ¼nstlerin Helene Fischer hat es natÃ¼rlich auf Platz 1 geschafft.
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aktuell | ostern 2016 - Bistum Limburg 

Letzteres bezieht sich nur mittel bar auf die Öffnungszeiten. ... börse, Mitträger der hessischen Jakobusgesellschaft, Pilger gottesdienste, Pilgerwege nah und ...
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Protokoll vom 01. Februar 2016 

o Verteilung Ã¼ber Semester Ã¼berdenken. â–« z.B. zu einem Zeitpunkt wo viele Themen/PlÃ¤tze fÃ¼r Bachelor-. /Masterarbeiten suchen (zukÃ¼nftig dann z.B. Proftisch ...
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Sozialleistungsquote 1960 - 2016 - Sozialpolitik aktuell 

... von Einkommen und einer Nutzungs- mÃ¶glichkeit von sozialen Diensten und Einrichtungen verbunden sind. Kosten und Nutzen sind also zu bilanzieren.










 


[image: alt]





Monatlicher Bericht â€“ Februar 2016 

was Aussetzungen vom Handel auslÃ¶ste. ... LÃ¤ndern als Deutschland, Italien, Luxemburg, Ã–sterreich, der Schweiz und Spanien .... gemeinsame Anlagen, Devisenkassa- und Devisenterminkontrakte, Optionen, Futures, Optionen auf Futures, ...
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Februar 2016 - Weser-Kolleg-Minden 

01.02.2016 - KO. Di, 2.02.16 9:40-10:50 Uhr 1. Sem.(KO): Information der Erstsemester durch die SV (SchÃ¼ler-. Selbstverwaltung). AR. VK. AR. Di, 2.02.16.
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Februar 2016 - Weser-Kolleg-Minden 

01.02.2016 - (AR): Information der Erstsemester durch die SV (Selbstverwal- tung), anschlieÃŸend nach Plan. KO. Mo, 1.02.16 9:00 Uhr,. Aula. 4. Stunde. 5.
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Der Pele Report â€“ 17. Februar 2016 Hier ist Kaypacha 

Waage bis Fische gewesen, die letzten sechs Zeichen, die transpersonel sind. Nun jetzt haben wir den Mond. Der Mond lÃ¤uft gerade jetzt, er ist in Zwillinge, die fÃ¼r Jugend, ... Feuer- und Luftelemente sind. Nun, diese Wasser- und Erdelemente haben 
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Der Pele Report â€“ 24.Februar 2016 Hola ~ Buenos Dias 

â€œIch bin nicht nur ein Erdling, ich bin nicht nur dieser KÃ¶rper, nicht nur diese Beziehung, dieses Haus, dieser Jobâ€� In diesen Punkten kÃ¶nnen wir uns von dem ...
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Der Februar gehÃ¶rt der Liebe - PartyLite 

01.02.2015 - GIBT. EXKLUSIV IM FEBRUAR. GLOLITE MIT HERZ, FOREVER MANGO. G28710 ... Rhabarber und schwarze. Johannisbeere. Genau wie ...
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mediothek aktuell mediothek aktuell dezember2017 

Geburtstag von Paul Maar. â€žDas Sams und die WunschWÃ¼rstchenâ€œ. Herr Taschenbier will mit dem Sams schick essen gehen. Wenn das mal gut geht. Denn kaum sitzen die beiden am Tisch, frisst das Sams die Speisekarte â€¦ Wir basteln das Sams und Herr T
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Dice, Februar 2016 - Institute for Competitive Recruiting 

Unteres Management. Projektmanagement. 27%. Entwicklung. 26%. Berater. 25%. Support & Admin ... Stundensatz eines Tech-Freiberuflers. 13%. â‚¬91-â‚¬120.
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Ausschreibung Pfefferspray-Lehrgang Basic Februar 2016 

Februar 2016 http://www.kravmaga-schweiz.ch ... Februar 2016 erstmals einen Pfefferspray Basic- ... Die Anmeldefrist ist der 12. Februar 2016. Zulassung zum ...
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postlagernd floreana aktuell 2016 die weltbekannte robinsonade 

Are you looking for postlagernd floreana aktuell 2016 die weltbekannte robinsonade von margret wittmer auf PDF?. If you are areader who likes to download ...
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EIA Gegenbericht (Februar 2016) - Schweighofer Initiative 

19.02.2016 - Tritt dabei ein Fehler auf, wird die gesamte Ladung als â€žillegalâ€œ eingestuft, ungeachtet ..... Volumen sowie die spezifische WaldflÃ¤che. Fazit: Das ...
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SHAPE (DD) Januar Februar 2016.jpg 

iche Tradition. FrÃ¼her sagte man. â€šder Ableitung dazu. Genau darum. 1adstotfe sollen aus dem KÃ¶rper transportiert werden.â€œ 5 wirklich nÃ¶tig? Eigentlich ist der.
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postlagernd floreana aktuell 2016 die weltbekannte robinsonade 

Save this Book to Read postlagernd floreana aktuell 2016 die weltbekannte robinsonade von margret wittmer auf PDF eBook at our. Online Library.
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Ausschreibung Pfefferspray-Lehrgang Basic Februar 2016 

Switzerland organisiert am 26. Februar 2016 erstmals einen Pfefferspray Basic-Lehrgang fÃ¼r Zivilpersonen in Liestal (BL). Der Lehrgang richtet sich an alle Krav ...










 


[image: alt]





Kinoprogramm Februar 2016 - ZUKUNFT am Ostkreuz 

04.02.2016 - verstorbene Mutter hinterlassen hat, das Meer rau- schen hÃ¶ren. ... In einem abgeschiedenen Tal in Island leben die ..... Ewige Jugend.
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Konjunktur in Deutschland - Februar 2016 - Deutsche Bundesbank 

01.02.2016 - Zinssatz seit dem Jahr 2009 um 2Â½ Pro-. 2 Die Mietpreisbremse gilt ganz oder teilweise in Ber- lin, DÃ¼sseldorf, Frankfurt am Main, Hamburg, ...
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EIA Gegenbericht (Februar 2016) - Schweighofer Initiative 

19.02.2016 - insbesondere auf die zwÃ¶lf Fallstudien ein. ZusÃ¤tzlich veranschaulichen drei. Praxisberichte die Herausforderungen des TagesgeschÃ¤fts.










 











Copyright © 2024 P.PDFDOKUMENT.COM. Alle Rechte vorbehalten.

Über uns |
Datenschutz-Bestimmungen |
Geschäftsbedingungen |
Hilfe |
Copyright |
Kontaktiere uns










×
Anmelden






Email




Password







 Erinnere dich an mich

Passwort vergessen?




Anmelden














